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Witze
zum Weitererzählen

«Warum hat deine Frau denn
geweint?»

«Weiss ich nicht. Wenn ich
danach frage, wird es zu teuer.»

*
«Ich erhalte jeden zweiten Tag

einen anonymen Brief, und das
ärgert mich.»

«Darüber musst du dich nicht
ärgern, einfach nicht antworten.»

*
Der Arzt hat vom Patienten

ein Vermögen geerbt. Er fragt den
Testamentsvollstrecker: «Muss
ich denn beschwören, dass ich ihn
behandelt habe?»

«Aber nein, sein Tod ist
Beweis genug.»

*
«Herr Ober, ist das Reh- oder

Hirschbraten?»
«Können Sie das nicht

unterscheiden?»

«Nein.»
«Dann kann es Ihnen doch

egal sein.»
*

«Stimmt es, dass dein Mann
Gewichtheben trainiert?»

«Ja, immer wenn er vom Stuhl
aufsteht.»

*
Der Ehemann kommt betrunken

nach Hause: «Entschuldige,
Liebling, wir haben heute
Wetttrinken veranstaltet.»

«Und wer wurde Zweiter?»

*
Der Feriengast bekommt zum

Frühstück einen winzigen Klecks
Honig. «Ach, wie nett», sagt er
zur Wirtin, «eine Biene haben
Sie auch?»

*

Ein junger Mann kommt ins
Café und fragt die hübsche
Serviertochter: «Verstehen Sie ein
bisschen Englisch?»

«Ja, ein bisschen schon.»
«Gut, dann bringen Sie mir

ein Soft-Eis.»

*
«Baron, Sie sind immer fabelhaft

gekleidet.»
«Das bin ich meiner Herkunft

schuldig.»
«Aber ist das nicht auch sehr

teuer?»
«Das bin ich meinem Schneider

schuldig.»
*

«Herr Doktor, gibt es ein
absolut zuverlässiges Mittel gegen
Seekrankheit?»

«Ja, die Reling.»

*
«Stadtbekannte Küche» steht

auf einem Schild am Buffet des
Restaurants. Klaus ist der einzige
Gast.

«Nanu», wendet er sich an den
Kellner und zeigt auf das Schild.

Der Kellner seufzt: «Das ist es

ja eben.»

*
«Peterli, gib der Tante einen

Kuss.»
«Aber warum denn, ich war

doch artig.»
*

Kammerkonzert in der Kleinstadt.

Das Quartett gerät beim
Zusammenspiel beträchtlich
auseinander. Da fragt ein
Musikkritiker leise einen neben ihm
sitzenden Kollegen: «Auf wen
setzen Sie?»

Zwei Freunde unterhalten sich:
«Was reizt dich eigentlich an
deiner Frau?»

«Jedes Wort.» UH

Alberto Moravia:

Die Bedeutung von Christoph Kolumbus besteht
nicht so sehr darin, dass er Amerika entdeckt hat,

sondern dass er dortgeblieben ist.
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